
Aeiblatt zu Mr. 1 und 2 der Oarinthia
1878.

Das naturhistorische Landes-Museum und der kärntnerische Ge-
schichtverein, beide durch die ihnen dermalen gebotenen beengten Räum-
lichkeiten in ihrer Entwicklung empfindlich beirrt, haben, vereint mit
der kärntnerischen Gewerbehalle-Commission die Erbauung eines ge-
meinsamen Bereins-Hauses, eines Landes-Mnsealgebäudes ins Auge
gefaßt und sich wegen Beschaffung der hiezn erforderlichen Geldmittel
an die kärntnerische Sparkassa bittlich gewendet.

Schon durch den Bau eines vereinigten Berg- und Ackerbau-
Schulhauses, durch die Unterstützung des Baues zur Nuterbringung der
Mädchen-Industrieschule und Volksküche und geradezu durch zahllose
Subventionirungen solcher Institute und Vereine, welche dem Lande
Kärnten zum Nutzen uud zur Ehre gereichen, hat die kärntnerische
Sparkassa durch ihre Mumficenz sich nicht nur für die Gegenwart,
sondern auch in alle Zukunft den bleibenden Dank jedes Kärntners
erworben. Die Krone aller gemeinnützigen Bestrebungen, und der groß-
müthigen Freigebigkeit, mit der dieses Institnt und die opferwilligen
Träger desselben durch Jahre schon im Lande segensreich wirken, ist
der Beschluß der Generalversammlung vom 4. Februar 1878, welcher
die Hoffnungen für die Erbauung eines Museums-Gebäudes zur höchst
erfreulichen Wirklichkeit macht.

Das naturhistorische Landes-Museum, der kärntnerische Geschicht-
verein uud die Gewerbehalle-Commission bringen daher mit freudigstem
Gefühle durch diese Blätter jedem Freunde der Vaterlandskunde, jedem
Freunde und Förderer der Kunst und Industrie Kenntniß von dem
großherzigen Acte der kärntnerischen Sparkassa, indem sie den Beschluß
deren Generalversammlung vom 4. Februar 1878 nachstehend voll-
inhaltlich hiemit veröffentlichen:
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„Die erste kärnt. Sparkasse spricht die Geneigtheit aus, nach
Maßgabe der finanziellen Lage der Sparkasse und unbeschadet der an-
derweitigen, zu wohlthätigen und gemeinnühigen Zwecken des Landes
Kärnten gewidmeten, vom Ausschusse beantragten, von der General-
Versammlung genehmigten und von der k. k. Landes-Kegierung ratificirten
Subventionen, dann mit fortaniger Aufrechthaltung des bis zur Kund-
machung der Sparkassa-Statuten im Äahre 1859 laut Rechnungsabschlusses
im Betrage von 121,607 st. 89 kr. erworbenen und unangreifbar fest-
gesetzten Keservefondes — zur Erbauung eines Hauses, in welchem die
drei Anstalten, nämlich der kärnt. Eeschichtuerein, das kärnt. natur-
hiftorische Museum und die kärnt. Gewerbehalle entsprechend untergebracht
werden können, — ein unverzinsliches Barlehen aus dem jeweiligen Ke-
servefonde der kärnt. Sparkasse zu widmen, worüber ein umfassendes
Projekt mit dem Kostenvoranschlage seinerzeit der kärnt. Sparkassa zu
ihrer weiteren Amtshandlung und Beschlußfassung über die Darlehenssumme,
Schuldbriefserrichtung, Sicherstellungs- und Mckzahlungs-Modalitäten
Vorzulegen ist".

Druck von Ferd. v. Kleinmayr in Klagenfmt.
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